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DIE LINKE Königswinter:
Hallenbad sanieren
Dadurch 2 Millionen Euro Sparpotential nutzen und in das Freibad
investieren!
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Anlässlich der kommenden Haus-
haltsberatungen in Königswinter
bleiben wir bei der Forderung, dasdasdasdasdas
Lemmerz-Hallenbad zu sanierenLemmerz-Hallenbad zu sanierenLemmerz-Hallenbad zu sanierenLemmerz-Hallenbad zu sanierenLemmerz-Hallenbad zu sanieren
und auf den Neubau zu verzich-Neubau zu verzich-Neubau zu verzich-Neubau zu verzich-Neubau zu verzich-
tententententen.
Stattdessen fordern wir eine zü-zü-zü-zü-zü-
gige gige gige gige gige AusschreibungAusschreibungAusschreibungAusschreibungAusschreibung, Vergabe und
Durchführung der Generalsanie-Generalsanie-Generalsanie-Generalsanie-Generalsanie-
rungrungrungrungrung gemäß der Vergleichsunter-
suchung des Architekten Blass.

Damit entfallen auch Risiken im
Zusammenhang mit Abriss und
Neubau, wie Bodenrisiken samt
Altlasten und Grundwasserfragen.
- Warum 10,5 Millionen Euro für
einen Neubau ausgeben, bei dem
diese Risiken noch gar nicht ein-
gerechnet sind, wenn wir das be-wenn wir das be-wenn wir das be-wenn wir das be-wenn wir das be-
stehende Bad für knapp 8 Millio-stehende Bad für knapp 8 Millio-stehende Bad für knapp 8 Millio-stehende Bad für knapp 8 Millio-stehende Bad für knapp 8 Millio-
nen Euro sanieren können?nen Euro sanieren können?nen Euro sanieren können?nen Euro sanieren können?nen Euro sanieren können?
Im übrigen konnte selbst die Fir-

ma Blass 2015 ein vergleichbares
Bad in Köln-Rodenkirchen für 3,2
Mio. Euro generalsanieren.
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Raymund Schoen

Wir begrüßen den Advent
Waldkinderhaus in Thomasberg öffnete am 5. Dezember sein
Türchen
Auch diese Jahr werden in Tho-
masberg und Heisterbacherrott
wieder die Adventsfenster geöff-
net. Die ökumenische Aktion ist
ein ganz besonderer Brauch, bei
dem an jedem Tag im Advent in
einem anderen Haus der Gemein-
de, Jung und Alt Willkommen ge-
heissen werden.
Am 5. Dezember öffnete das neu
nach Thomasberg gezogene Wald-
kinderhaus seine Tür und präsen-
tierte sich weihnachtlich ge-
schmückt. Die Waldkinder und ihre
Eltern freuten sich über interes-
sierte Besucher, die den Kinder-

garten in diesem Rahmen zum
ersten Mal kennenlernen konn-
ten. Schon das schön geschmück-
te Adventsfenster mit Schattenfi-
guren vom Nikolaus im Wald, so-
wie der mit Kerzen erleuchtete
Innenhof hieß alle willkommen.
Dort wurden alle von Andrea Jung
und Gertrud Riechel herzlich be-
grüßt. Die Kinder hatten eigens
für diesen Abend einige Lieder ein-
geübt, die sie mit ihren Gästen
gemeinsam um ein kleines Feuer
sitzend sangen. Instrumental be-
gleitet wurden sie von Mary Krah
an der Harfe und einem der älte-

ren Kindergartenkinder auf der
Flöte.  Anschließend lauschten alle
einer vorgelesenen Geschichte.
Nach einem gemeinsamen Gebet
mit der evangelischen Pfarrerin,
waren die Besucher zu Punsch und
kleinen Leckereien eingeladen.
Eine stimmungsvolle und gemüt-
liche Adventsstunde ging zu Ende.
Für das Waldkinderhaus war es
ein schöner Anlass neuen Nach-
barn und anderen Mitbürgern der
Gemeinde zu begegnen und sich
mit seinen Waldkindern in Tho-
masberg mittlerweile angekom-
men zu fühlen.


